Name und Anschrift Antragsteller Eingangsstempel

Jobcenter Salzlandkreis Aktenzeichen:
Antragsdatum:
Bearbeiter:
Servicemitarbeiter:

Antrag auf abweichende Erbringung von Leistungen
- Erstausstattungen bei Schwangerschaft und Geburt -

Ich beantrage folgende abweichende Leistungen gemaR § 24 Abs. 3 SGB II:
Schwangerschaftsbekleidung

Klinikbedarf

Hygienezubehor

Babybekleidung

Oooogo

Babyerstausstattung (bitte einzeln auflisten):

Voraussichtlicher Entbindungstermin:

Begriindung:

Bankverbindung des Antragstellers

Name des Kontoinhabers Kreditinstitut
BIC IBAN
Hinweis:

Sofern Sie keinen Anspruch auf Leistungen zur Sicherung des Lebensunterhaltes einschlie3lich der ange-
messenen Kosten fir Unterkunft und Heizung nach dem Sozialgesetzbuch Zweites Buch (SGB Il) haben,
sind Sie verpflichtet, im Jobcenter Salzlandkreis lhre Einkommensnachweise vorzulegen, die eine Prognose-
entscheidung lhrer Einkommensverhaltnisse fur die kiinftigen 6 Monate zulassen.

Belehrung Uber zweckentsprechende Verwendung der beantragten Leistungen

Ich bestétige, dass ich dartiber belehrt wurde, die Leistungen nach § 24 Abs. 3 SGB Il zweckentsprechend
zu verwenden. Mir wurde erlautert, dass sich das Jobcenter Salzlandkreis das Recht vorbehalt, die zweck-
entsprechende Verwendung der gewéhrten Leistungen im Einzelfall durch die Aufforderung zur Vorlage ge-
eigneter Belege zu prifen.

Ort, Datum Unterschrift Antragsteller

SLK-12-JC-670; 2019-01-08
Personenbezeichnungen in diesem Vordruck gelten jeweils in ménnlicher und weiblicher Form.

Drucken Formular zuriicksetzen
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Hinweisblatt zur Datenerhebung nach Art. 13 EU-DSGVO
I.V.m. 88 82, 83 SGB X

Angaben zum Verantwortlichen

1. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen sowie ggf. seines Vertreters

Jobcenter Salzlandkreis
Herr Holz

Betriebsleiter
MozartstralRe 1

06406 Bernburg (Saale)

Telefon 03471/ 684-0
E-Mail: jc@jc.kreis-slk.de

2. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten

Jobcenter Salzlandkreis

Behdrdlicher Datenschutzbeauftragter
Mozartstralle 1

06406 Bernburg (Saale)

Telefon: 03471/ 684-0
E-Mail: datenschutz@jc .kreis-slk.de

Angaben zur Verarbeitung

3. Zwecke der Verarbeitungen/der Verarbeitungstatigkeit

- Gewahrung von Sozialleistungen einschlie3lich sozialer und erzieherischer Hil-
fen zur Verwirklichung sozialer Gerechtigkeit und sozialer Sicherheit (8 1 Sozial-
gesetzbuch Erstes Buch - SGB 1)

- Beratung, Eingliederung in Ausbildung und Arbeit sowie Sicherung des Lebens-
unterhaltes (88 3 und 14 SGB I; § 1 Abs. 3 Sozialgesetzbuch Zweites Buch -
SGB Il sowie § 16 Abs. 1 S. 1 SGB Il 'i. V. m. § 69 Abs. 1 Nr. 1 Alternative 2
SGB X und § 35 SGB Ill)

4. Rechtsgrundlage der Verarbeitungen
- 835 SGB I; 88 67 ff. Sozialgesetzbuch Zehntes Buch - SGB X

5. wenn die Verarbeitung auf Art. 6 Abs. 1 f beruht: berechtigtes Interesse des Verant-
wortlichen

- nein

6. Empfanger oder Kategorien von Empfangern

- Behdrden und Gerichte:
Jobcenter und andere Sozialleistungs- und Sozialversicherungstrager (88 12, 18
bis 29 SGB ) sowie Sozialgerichte

- Arbeitsvermittlungsdienste, Fort- und Weiterbildungseinrichtungen

- Schuldnerberatungen

- Arbeitgeber, Ausbildungsbetriebe

SLK-14-JC-1062; 2019-01-15
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7. Absicht der Ubermittlung in ein Drittland/an eine internationale Organisation sowie
das Vorhandensein oder Fehlen eines Angemessenheitsbeschlusses der Kommis-

sion

- nein

8. Dauer der Datenspeicherung

- 10 Jahre fur Vorgange der Abteilungen Eingliederung, Leistungsgewahrung /

Service und Ergénzende Leistungen
- 30 Jahre fur Vorgange der Abteilung Recht

9. Mdgliche Folgen bei Nichtbereitstellung personenbezogener Daten, wenn die Be-
reitstellung gesetzlich oder vertraglich vorgeschrieben oder fir einen Vertragsab-

schluss erforderlich ist

- Versagung von beantragten oder Entziehung von bewilligten Leistungen (8 60

SGB 1)
- Ablehnung von beantragten Leistungen

- Erstattung von (vorlaufig) bewilligten Leistungen

- mdgliche Einschrankungen bei Beratungen und Hilfeleistungen
- nicht sachgerechte Vermittlung in Ausbildung und Arbeit

10. Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung einschlief3lich Profiling

(Art. 22)

- nein

Nach der EU Datenschutz-Grundverordnung haben Sie nachfolgende Rechte:

Auskunftsrecht

Art. 15 EU-DSGVO
i.V.m. 8§ 83 SGB X

Rechte auf Berichtigung

Art. 16 EU-DSGVO

Recht auf Léschung

Art. 17 EU-DSGVO
i. V. m. 8 83 SGB X

Einschrankung der Verarbeitung und Datenlibertragbarkeit

Art. 18 EU DSGVO
i. V. m. 8 83 SGB X

Widerspruchsrecht

Art. 21 EU-DSGVO
i.V.m. 8§ 83 SGB X

das Recht, nicht einer automatisierten Einzelentscheidung
unterworfen zu sein

Art. 22 EU-DSGVO

Recht auf Widerruf einer Einwilligung

bei Verarbeitung mit Art. 6
Abs. 1a)o. Art. 9 Abs. 2 a

Beschwerderecht gegeniber einer Aufsichtsbehédrde

SLK-14-JC-1062; 2019-01-15
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Hinweisblatt zur Datenerhebung nach Art. 14 EU-DSGVO
I. V. m. 88 82a, 83 SGB X

Angaben zum Verantwortlichen

1. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen sowie ggf. seines Vertreters

Jobcenter Salzlandkreis
Herr Holz

Betriebsleiter
MozartstralRe 1

06406 Bernburg (Saale)

Telefon 03471/ 684-0
E-Mail: jc@jc.kreis-slk.de

2. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten

Jobcenter Salzlandkreis

Behdrdlicher Datenschutzbeauftragter
Mozartstralle 1

06406 Bernburg (Saale)

Telefon: 03471/ 684-0
E-Mail: datenschutz@jc .kreis-slk.de

Angaben zur Verarbeitung

3. Zwecke der Verarbeitungen / der Verarbeitungstatigkeit

- Gewahrung von Sozialleistungen einschlie3lich sozialer und erzieherischer Hil-
fen zur Verwirklichung sozialer Gerechtigkeit und sozialer Sicherheit (§ 1 Sozial-
gesetzbuch Erstes Buch - SGB 1)

- Beratung, Eingliederung in Ausbildung und Arbeit sowie Sicherung des Lebens-
unterhaltes (88 3 und 14 SGB I; 8§ 1 Abs. 3 Sozialgesetzbuch Zweites Buch -
SGB Il sowie § 16 Abs. 1 S. 1 SGB Il i. V. m. § 69 Abs. 1 Nr. 1 Alternative 2 SGB
X und § 35 SGB IlI)

4. Rechtsgrundlage der Verarbeitungen

- 835 SGBI; 88 20, 21 und 67 ff. Sozialgesetzbuch Zehntes Buch - SGB X

5. wenn die Verarbeitung auf Art. 6 Abs. 1 f beruht: berechtigtes Interesse des Verant-
wortlichen

- nein

SLK-14-JC-1062; 2019-01-15
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6. Kategorien personenbezogener Daten die verarbeitet werden
(Bsp. Kundendaten, Mitarbeiterdaten)
- Namensdaten sowie Daten zu Geburt und ggf. Abstammung
- Daten zu Wohn- und Aufenthaltsorten
- Daten zu Ausbildungs- und Beschéftigungsverhaltnissen sowie Vergitungen
- Daten zu Vermoégens- und Eigentumsverhdltnissen, Konto-, Versicherungs- und
sonstige Finanzdaten
- Identifikationsdaten, soweit aufgrund gesetzlicher Ubermittlungsvorschriften er-
forderlich (z. B. Kundennummern, Sozialversicherungsnummer, Steuer-
Identifikationsnummer)
7. Empfanger oder Kategorien von Empfangern
- Behdrden und Gerichte:
Jobcenter und andere Sozialleistungs- und Sozialversicherungstrager (88 12, 18
bis 29 SGB ) sowie Sozialgerichte
- Beratungs- und Arbeitsvermittlungsdienste
- Fort- und Weiterbildungseinrichtungen
- Arbeitgeber, Ausbildungsbetriebe
8. Absicht der Ubermittlung in ein Drittland/an eine internationale Organisation sowie
das Vorhandensein oder Fehlen eines Angemessenheitsbeschlusses der Kommis-
sion
- nein
9. Dauer der Datenspeicherung
- 10 Jahre fur Vorgdnge der Abteilungen Eingliederung, Leistungsgewahrung/
Service und Ergénzende Leistungen
- 30 Jahre fir Vorgange der Abteilung Recht
10. Mégliche Folgen bei Nichtbereitstellung personenbezogener Daten, wenn die Be-
reitstellung gesetzlich oder vertraglich vorgeschrieben oder fur einen Vertrags-
abschluss erforderlich ist
- Versagung von beantragten oder Entziehung von bewilligten Leistungen (8 60
SGB 1)
- Ablehnung von beantragten Leistungen
- Erstattung von (vorlaufig) bewilligten Leistungen
- mdgliche Einschrankungen bei Beratungen und Hilfeleistungen (z. B. Schuldner-
beratung, psychosoziale Betreuung)
- nicht sachgerechte Vermittlung in Ausbildung und Arbeit
11. Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung einschlief3lich Profiling

(Art. 22)
- nein

SLK-14-JC-1062; 2019-01-15
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12. Herkunft der personenbezogenen Daten (Bsp. aus o6ffentlich zuganglichen Quellen)

- Behorden:
Einwohnermeldeamter, Gewerbedmter, Grundbuchdmter (Amtsgerichte), Kfz-
Zulassungsstellen, Jugend- und Sozialamter, Auslanderbehérde, Grundsteuer-
amter, Finanzamter, Bundeszentralamt fur Steuern, Bundeszentralregister, So-
Zialversicherungstrager

- Arbeitgeber

- sonstige Dritte (Verfahrensbeteiligte, Zeugen)

- Internet (soweit 6ffentlich zuganglich und verflgbar)

Nach der EU Datenschutz-Grundverordnung haben Sie nachfolgende Rechte:

Art. 15 EU-DSGVO

Auskunftsrecht i.V.m. 8§83 SGB X

Rechte auf Berichtigung Art. 16 EU-DSGVO

Art. 17 EU-DSGVO

Recht auf Léschung i.V.m. 8§83 SGB X

Art. 18 EU DSGVO

Einschrankung der Verarbeitung und Datentbertragbarkeit i, V. m. § 83 SGB X

Art. 21 EU-DSGVO

Widerspruchsrecht i. V.m. 8§ 83 SGB X

das Recht, nicht einer automatisierten Einzelentscheidung

. Art. 22 EU-DSGVO
unterworfen zu sein

bei Verarbeitung mit Art. 6

Recht auf Widerruf einer Einwilligung Abs. 1 a) 0. Art. 9 Abs. 2 a

Beschwerderecht gegeniber einer Aufsichtsbehérde

SLK-14-JC-1062; 2019-01-15



	Text1: 
	Text2: 
	Kontrollkästchen5: Off
	Kontrollkästchen6: Off
	Kontrollkästchen7: Off
	Kontrollkästchen8: Off
	Kontrollkästchen9: Off
	Text10: 
	Text11: 
	Text12: 
	Text13: 
	Text14: 
	Text15: 
	Text16: 
	Text17: 
	Text18: 
	Text19: 
	Text20: 
	Text21: 
	Text22: 
	Text23: 
	Schaltfläche24: 
	Schaltfläche25: 


